Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


• IO7 


Antrag 

der Abgeordneten Renner und Genossen 


betr.: Sofortige Erhöhung der Versorgungsbezüge der 
Kriegsopfer. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Tn Anlehnung an die in den verschiedenen westdeutschen Länder- 
parlamenten beschlossenen Gesetze über die Versorgung der ehe- 
maligen Wehrmachtsbeamten und Offiziere, die Pensionssätze von 
DM 80, — bis DM 160, — vorsehen, werden bis zur Verabschiedung 
eines einheitlichen Kriegsopfer -Versorgungsgesetzes mit Wirkung 
vom 1. Oktober 1949 einheitlich im Bundesgebiet die Rentenbezüge 
für die Kriegsbeschädigten, die Krieger witwen und -waisen und die 
Kriegshinterbliebenen auf den Betrag erhöht, der sich bei Zugrunde- 
legung eines Jahres-Arbeits-Verdienstes von DM 2880, — nach dem 
3. Buch der RVO - Gesetzliche Unfallversicherung - ergibt. 


Bonn, den 18. Oktober 1949 


Renner und Fraktion 



